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Tipps gegen die große Hitze in den Wohnungen: 

1)  Nachts lüften, weil es nachts am kältesten ist. Mit dem Lüften beginnen, wenn es 

draußen kälter ist als drinnen. Morgens das Lüften beenden, wenn es draußen wärmer 

ist als drinnen. Tagsüber nur kurz lüften um frische Luft zum Atmen hinein zu 

bekommen. Nachts Dauer-lüften. 

2) Quer-Lüften ist die effektivste (beste) Art zu lüften. Das bedeutet so zu lüften, dass 

„Durchzug“ entsteht. Das geht am besten, wenn man Fenter zu verschiedenen Seiten 

des Hauses öffnet. Dabei immer darauf achten, dass die geöffneten Fenster und Türen 

gegen Zuschlagen gesichert sind. Immer etwas dazwischen klemmen oder vorstellen.  

3) Abends Einkaufen, damit der Kühlschrank nachts die eingekauften Sachen abkühlen 

muss. Andernfalls würde der Kühlschrank tagsüber viel Wärme abgeben und die 

Wohnung noch wärmer machen. Als Nebeneffekt spart man Strom-Kosten, weil der 

Kühlschrank nachts effektiver arbeitet (er wird die Wärme dann besser los). Auch alle 

Getränke, die am nächsten Tag (kalt) getrunken werden sollen, am Abend vorher in 

den Kühlschrank stellen. 

4) Man kann auch nachts die Kühlschrank-Temperatur etwas niedriger einstellen und 

tagsüber wieder zurückstellen. 

5) Tagsüber alle elektrischen Geräte die viel Wärme abgeben ausschalten (zB. alte  

(Glüh-) Lampen oder Deckenfluter mit Quarz-Lampen, …. 

6)  Um meine Wohnung kühl zu halten hänge ich morgens weiße Leinenlaken (außen) 

vor die Fenster. Ich klemme diese Laken einfach in die Fensterdichtung ein. Weiße 

Laken reflektieren die Wärmestrahlung besser als dunkle Farben. Das hilft sehr viel, 

bei mir ist dadurch die Innen-Temperatur tagsüber ca. 2°C niedriger. Ich habe mir sehr 

große (gewerbliche) einfache Leinen-Bettlaken gekauft und diese zurechtgeschnitten. 

Es ist wichtig, dass sie draußen vor dem Fenster hängen, damit die Wärme an den 

Laken draußen vom Wind weggeweht wird. Wenn die Laken drinnen hängen verteilt 

sich die Wärme an den Laken drinnen im Raum. 

7) Wenn es tagsüber am wärmsten ist, empfehle ich den Keller aufzuräumen. Das macht 

Spaß, weil es dort schön kühl ist. So kann eine unangenehme Aufgabe zur Freude 

werden. Schaffen Sie dort Platz für einen Stuhl und eine kleine Ablagemöglichkeit. 

Dann können Sie dort in Ruhe Zeitung lesen oder mit einem Smartphone oder Laptop 

nützliche Dinge erledigen.  

8)  Falls Sie einen Stromanschluss (Steckdose) in ihrem Kellerverschlag haben (der über 

Ihren eigenen Zähler läuft) können Sie sich ihren Internet-Empfang aus ihrer Wohnung 

in den Keller holen. Die Technik heißt Power-Line (aus dem Englischen und bedeutet 

„Strom-Leitung“). In der Nähe ihres Routers (in der Wohnung) wird ein kleines Gerät 

(Adapter) in eine Steckdose gesteckt und mit dem Router verbunden. Im Keller wird 

ebenfalls ein kleines Gerät (Adapter) in die Steckdose gesteckt und mit ihrem 

Empfangsgerät über ein Kabel verbunden. Diese Variante kostet ungefähr 100€.  Es 

gibt auch die Möglichkeit ihren Keller mit dieser Technik mit einem WLAN zu 

versorgen, dann brauchen Sie im Keller keines ihrer Empfangsgeräte mit einem Kabel 

zu verbinden, sondern können ihre Geräte genauso wie in Ihrer Wohnung benutzen. 

Diese Variante kostet ca 150€. 
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